
03. Juli 2024

Ehren an den Warschauer Aufstand:
Jugendliche enthüllen Wandbild in Berlin
Ein dem Warschauer Aufstand gewidmetes Wandbild wird

am 8. Juli 2024 um 16:30 Uhr vor dem Jugendamt des
Bezirks Treptow-Köpenick in Berlin offiziell eingeweiht und

präsentiert. Das Wandbild ist das Ergebnis der
Zusammenarbeit von Jugendlichen aus Polen und

Deutschland im Rahmen des Projekts “Beyond Walls,
Bridging Histories – Jenseits der Mauern, Geschichten

verbinden” unter der Leitung der Künstlerin Maria Michoń.
Die Veranstaltung wird vom Bezirksbürgermeister von

Treptow-Köpenick, Oliver Igel, dem Sohn eines
Aufständischen, Piotr Ostrowski, und der Warschauer

Künstlerin Maria Michoń besucht. Das Wandbild, erstellt
von den Jugendlichen mit Unterstützung von Dariusz
Paczkowski aus Warschau, markiert den Beginn einer

Partnerschaft &amp;hellip;

Ein dem Warschauer Aufstand gewidmetes Wandbild wird am 8.
Juli 2024 um 16:30 Uhr vor dem Jugendamt des Bezirks Treptow-
Köpenick in Berlin offiziell eingeweiht und präsentiert. Das



Wandbild ist das Ergebnis der Zusammenarbeit von
Jugendlichen aus Polen und Deutschland im Rahmen des
Projekts “Beyond Walls, Bridging Histories – Jenseits der Mauern,
Geschichten verbinden” unter der Leitung der Künstlerin Maria
Michoń. Die Veranstaltung wird vom Bezirksbürgermeister von
Treptow-Köpenick, Oliver Igel, dem Sohn eines Aufständischen,
Piotr Ostrowski, und der Warschauer Künstlerin Maria Michoń
besucht.

Das Wandbild, erstellt von den Jugendlichen mit Unterstützung
von Dariusz Paczkowski aus Warschau, markiert den Beginn
einer Partnerschaft zwischen dem Warschauer Bezirk Mokotów
und dem Berliner Bezirk Treptow-Köpenick. Dies ist Teil der
Aktion #63Tage zum 80. Jahrestag des Warschauer Aufstands.
Die nächsten Schritte des Projekts sehen eine Ausstellung von
Werken junger Menschen vor, die durch Berlin reisen wird.

Unter den Partnern und Organisatoren des Projekts befinden
sich die Deutsch-Polnische Gesellschaft Berlin e. V., die Stiftung
für deutsch-polnische Zusammenarbeit, die Konrad-Adenauer-
Stiftung Warschau, die Sanddorf-Stiftung, die Senatskanzlei des
Regierenden Bürgermeisters von Berlin und weitere
Organisationen und Institutionen.

Das Projekt wird von der Botschaft der Republik Polen in Berlin
und der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Warschau
unterstützt. Für weitere Informationen und Kontakt kann Anita
Baranowska-Koch von der Deutsch-Polnischen Gesellschaft
Berlin unter abk@dpgberlin.de oder telefonisch unter +49 176
45982773 erreicht werden. Weitere Updates zu dem Projekt
werden in Kürze bekannt gegeben.

Quelle: www.berlin.de

Details

https://www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/aktuelles/pressemitteilungen/2024/pressemitteilung.1462591.php


Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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